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Aufbau

• Was verstehen wir unter «Fake News» und Desinformation? Welche Typen gibt es?

• Wer verbreitet Desinformation?

• Weshalb wird Desinformation (weiter-)verbreitet? (individuelle Faktoren; strukturelle Faktoren)

• Wo steht die CH im internationalen Vergleich? Und was wissen wir über die Situation in der CH? 

• Mit welchen Massnahmen können wir Desinformation entgegenwirken?
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Falschinformationen & ihre Folgen: Beispiele aus den USA

Pizzagate-Verschwörung durch QAnon Wahlbetrugs-Claim & Sturm aufs Kapitol
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Falschinformationen ausserhalb von Wahlkampfzeiten
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Definition von «Fake News»

Begriff ist schwammig und Forschung ist sich uneinig:

• Aussage/Inhalt: «deliberately created, pseudo-journalistic disinformation» (Egelhofer & Lecheler, 2019)

• Medienorganisation: «false information, often of a sensational nature, that mimics news media content» 
(Lewandowsky et al. 2020)

• Medienorganisation/-system: «political instrument to deligitimize news media» (Egelhofer & Lecheler, 2019) 
 siehe Trump & seine Anhänger*innen (Freelon & Wells, 2020)
 senkt Vertrauen in die Medien (Egelhofer et al., 2022)

 Begriff wird daher in der Forschung mittlerweile vermieden bzw. dazu aufgerufen (Freelon & Wells, 2020)
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Definition und Ziele von Desinformation

Desinformation wird definiert als falscher Inhalt, der mit der Absicht erstellt wurde, andere zu täuschen 

und manipulieren, aus finanziellen, politischen, sozialen oder psychologischen Gründen. (Wardle, 2018)

Desorientierung und Verwirrung zu stiften und „den Informationsraum so zu 

verwüsten, dass das Publikum es aufgibt, in diesem Chaos nach einer Wahrheit zu 

suchen“. (Pomerantsev, 2015; Wardle, 2018)

Verringerung der Legitimität und des Vertrauens in demokratisch relevante 

Institutionen, etablierte politische und mediale Akteure und damit Störung der 

normalen demokratischen Ordnung. (Bennett & Livingston, 2018)
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Treibende Kräfte bei der Verbreitung von Desinformation
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Wer verbreitet Desinformation?

 Häufige Verbreitung über soziale Medien (Humprecht et al., 2021)

Relevante Akteure bei der Verbreitung von Desinformation

• Russische IRA Akteure, der sogenannten „Internet Research Agency“ (Lukito, 2020; Zhang et al., 2021)

• Bekannte Personen des öffentlichen Lebens, wie Politiker:innen oder Prominente (Brennen et al., 2020)

• Alternative Medien in unterschiedlichem Ausmass (Staender et al., preprint):
„extreme disinformers“, „regular spreaders“, „ideological misleaders“, „rare spreaders“

• Aufgegriffen durch etablierte Massenmedien (Tsfati et al., 2020)

Weiterverbreitung durch diverse Bürger:innen auf Social Media (Brennen et al., 2020)
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Weshalb wird Desinformation (weiter-)verbreitet?  individuelle Faktoren

Kontakt mit, Glauben an & Weiterverbreitung von 

Desinformation können zusammenhängen

Gründe für die (Weiter-)Verbreitung von Desinformation
• Confirmation Bias, Motivated Reasoning, Partisan Bias 

(Allcott & Gentzkow, 2017; Van Bavel et al., 2021)

• Emotionale Ansteckung
• «Lazyness» / Unfähigkeit Qualität von Informationen zu 

erkennen (Pennycook et al., 2019)

• Regelmässige Nutzung von Boulevard- und 
Alternativmedien (Humprecht et al., 2021; Staender et al., 2021)
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Weshalb wird Desinformation (weiter-)verbreitet?  strukturelle Faktoren

Politisches Umfeld
• Polarisierung
• Populistische Kommunikation

Mediales Umfeld
• Medienvertrauen
• Fragmentierung
• Öffentliche Medien

Wirtschaftliches Umfeld
• Grösse des Werbemarktes
• Nutzung sozialer Medien
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Situation in der Schweiz

 Forschung zur Existenz, Verbreitung und Wirkung von Desinformation in der CH ist gering…

Was wir dennoch bisher wissen:
• Im internationalen Vergleich sind Schweizer:innen weniger anfällig dafür, Falschinformationen auf Social Media 

zu verbreiten. (Humprecht et al., 2021; Staender et al., 2021)

- Vergleichsweise höheres Medienvertrauen, aber wieder tendenziell sinkend seit der Pandemie. (Digital News 
Report, 2022)

- Risikofaktoren: tiefere Bildung, ältere Personen, Konsum alternativer Medien, starke Social Media Nutzung
• Bevölkerung scheint Desinformation als Problem wahrzunehmen (49%) und dafür sensibilisiert zu sein. 

(Vogler et al., 2021)

• Schweizer:innen sind während der Covid-19 Pandemie regelmässig auf Falschinformationen gestossen
 Verbreitung hat also dennoch relativ stark stattgefunden (Akademien der Wissenschaften Schweiz, 2021)
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Handlungsempfehlungen der Kommunikationswissenschaft

• Initiativen/Kampagnen zur Stärkung der Bildung im Umgang mit Medien & 
Desinformation (aller Bürger*innen) vor allem auf Social Media

• Förderung von Fact-Checking Organisationen 
 Vorsicht vor Herausforderungen wie dem «Vertrautheitseffekt»

• Unterstützung des professionellen Journalismus (Organisationen & Ausbildung)

Medien sollten:

• Ihre Arbeitsweise möglichst transparent darlegen  kann Vertrauen stärken

• Falschinformationen nicht unangefochten in Headlines setzen
 Menschen lesen häufig nur die Headlines
Wiederholung von Aussagen erhöht Glaubwürdigkeit
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